
Hightech-Glanzstücke aus Niederbayern
Seit 25 Jahren entwickelt die Neumayr GmbH aus Eggenfelden 
erfolgreich Fassaden für den öffentlichen und gewerblichen Sektor. 
In dieser Kombination verfügt das Unternehmen über eine hohe 
Expertise und ist in Deutschland sowie in China sehr gefragt. 

Vom Bürogebäude bis zum Kranken-
haus und von Freising bis Peking: 

Der familiengeführte Betrieb realisiert 
was im  Fassadenbau möglich ist. „Unser 
Vorteil ist, dass wir von der ersten tech-
nischen Zeichnung über die Entwick-
lung bis hin zur Baustellenabnahme al-
les übernehmen können“, sagt Walter 
Gürtner, Geschäftsführer der Neumayr 
GmbH und der Neumayr Holding GmbH. 
Gerhard Wagner, in der Geschäftsführung 
für die kaufmännische Projektleitung zu-
ständig, ergänzt: „Vor allem Fleiß und 
Mut haben uns zu dem gemacht, was wir 
heute sind.“ Das bestätigen auch die Ge-

schäftsführer Karl Maier, der die techni-
sche Projektleitung für die gefragten High-
tech-Fassaden innehat, Rudolf Prex als Be-
triebsleiter und der Finanzverantwortliche 
Christoph Falterer. In Deutschland erreich-
te Neumayr zuletzt 32 Millionen Euro Jah-
resumsatz mit einem Anteil von 75 Pro-
zent an öffentlichen Aufträgen. Neben Ge-
werbebauten sind Krankenhäuser und 
Schulen der Schwerpunkt. In München 
ist gerade das größte Projekt, die Willy- 
Brandt-Schule, mit einem Umfang von 
18 Millionen Euro, fertig geworden. Jetzt 
geht es mit dem „Neuen Hauner“, ei-
nem Kinderspital am Klinikum Großha-

dern, in einer ähnlichen Dimension wei-
ter. Insgesamt sind an den 7 Standorten,   
davon 5 in Deutschland und 2 in China, 
130 Mitarbeiter und 15 Auszubildende 
im Einsatz. „Wir leben menschen- 
freundliche Diversität mit 12 Nationali-
täten und zelebrieren gleichzeitig unsere 
niederbayerische Kultur,“ berichtet Walter 
Gürtner. Nachhaltigkeit ist ebenfalls ein 
großes Thema: 92 Prozent des Stroms kom-
men aus Eigenproduktion und beim Fuhr-
park wird auch auf neue Technologien ge-
baut. „Wir behandeln Menschen und Um-
welt seit jeher mit größtem Respekt“, fasst 
der Geschäftsführer zusammen. Langfristi-
ge Sozialprojekte in Ecuador und Kenia be-
stätigen den Blick von Neumayr aufs Gan-
ze: „Damit haben auch bedürftige Men-
schen etwas von unserem großen Erfolg“, 
sagt Walter Gürtner. 

Geschäftsführer Walter Gürtner (Mitte) und das Führungsteam  
der Neumayr GmbH.

Die Hightech-Fassaden der Willy-Brandt-Gesamt-
schule und FOS Nord für Sozialwesen in München.
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KÖNNEN UND PERSPEKTIVE

RILE ist wichtiger Zulieferer 

vieler Branchen und stolzer 

Ausbildungsbetrieb

KONJUNKTUR UND AUSSICHT

Fachkräftemangel und

Energiekrise bestimmen  

Niederbayerns Wirtschaft

KRISEN UND LÖSUNGEN

International tätige Betriebe  

reagieren auf die aktuellen 

Herausforderungen

Bildung und Personal

Ein gutes Team: Ausbilder Stephan Ziermann 

von der IFB Eigenschenk GmbH, 

Azubi Julia Stoiber und ihre Mutter Susann

Verlagssonderthema  Juni 
Ortspräsentation
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Verlagssonderthema  Juli/August 
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Tourismus 

Wo geht die Reise hin?
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o TANNENBAUM 
Hochsaison im 

Christbaumland Emslander  
in Unterglaim 

TITELTHEMA
Gerade in der Corona-Krise 

ist der Nationalpark ein 
wichtiger Tourismusfaktor 

SPITZENLEISTUNGEN
Zehn Landes- und davon 

zwei Bundesbeste bei  
Azubi-Abschlussprüfung 
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VISIONÄR AUS TRADITION
Zambelli Holding GmbHstellt jetzt Weichen für die Zukunft

WICHTIGE ZAHLEN Neuauflage der 
niederbayerischen Strukturdaten
NEUE GESETZE2023 bringt viele

wichtige Änderungen 
für die Unternehmen
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Ihre Stimme für die Wirtschaft Präsident Thomas Leebmann
wirbt für die IHK-Wahl 2023
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100 JAHRE MOBILITÄT
Autohaus Eichbichler 
aus Landshut baut

Service-Zentrum aus

SIE SIND HELDENWirtschaftsminister
Aiwanger ehrt 400IHK-Absolventen

PRAXIS TRIFFT ZUKUNFT
IHK Niederbayern 

bietet Unternehmen 
Infos zum Thema KI an

Erfolgreich handeln

UNTERNEHMEN

ANZEIGE

Fit für die Zukunft durch gesundes Wachstum
Elektromobilität im Busverkehr, Arbeitskräftemangel und steigender Wettbewerb durch die Zunahme 
EU-weiter Ausschreibungen: Themen wie diese beschäftigen die Hötzinger-Reisen GmbH aus  
Forsthart beim Blick in die Zukunft. Die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft sind aber gestellt. 

Im Oktober 2024 trat mit Jessica Baum-
gartner die dritte Generation in die Ge-

schäftsleitung ein. Seither steht sie gemein-
sam mit ihrer Mutter Birgit an der Spitze 
des Familienunternehmens, während sich 
Vater Hubert aus dem operativen Geschäft 
zurückgezogen hat. „Reisen und Sprachen 
haben mich schon immer interessiert und 
das Unternehmen ist ein Teil meiner Iden-
tität. Schon als Kind war ich oft im Büro 
oder im Bus dabei. Außerdem läuft es sehr 

gut. Es wäre schade gewesen, etwas, das so 
gut funktioniert und schon so lange be-
steht, aufzugeben“, erklärt Jessica Baum-
gartner ihre Entscheidung. Die 28-Jähri-
ge bringt umfassende Erfahrung mit: Sie 
hat Tourismus-Management sowie Busi-
ness Administration studiert, mehrere 
Auslandsaufenthalte absolviert und war 
zuletzt in der Unternehmensberatung tä-
tig. Ihr Einstieg in die Geschäftsleitung 
fiel mit dem 50-jährigen Bestehen des  

Unternehmens zusammen. Gegründet 
wurde Hötzinger Busreisen im Jahr 1974 
von Rudolf Hötzinger, der sich mit ei-
ner ersten Schulbuslinie in der Gemeinde 
selbstständig machte. Seine Frau Gisela er-
gänzte das Angebot wenig später um ein 
Reiseprogramm. Seither entwickelte sich 
das Unternehmen kontinuierlich weiter. 
Jessica Baumgartner spricht von einem „ge-
sunden Wachstum in kleinen Schritten“ – 
eine Strategie, die sie fortführen möchte.Das Hötzinger-Team beim 50-jährigen Bestehen des Unternehmens.

Geschäftsführerin Jessica Baumgartner mit 
ihrem Vater Hubert Baumgartner bei ihrem 
„ersten Kauf“.

GHZ GmbH & Co. KG, Tiefenbach

Eine Oase für den Erhalt der Gesundheit
Das Gesundheitszentrum Haselbach GHZ 
GmbH & Co. KG hat neue Räumlichkei-
ten bezogen. Auf einer modern umgebau-
ten Gesamtfläche von etwa 330 Quadrat-
metern führen Cyrus Weinast und sein 
Team Präventionsleistungen durch und be-
handeln gleichzeitig Patienten physiothe-
rapeutisch. „Da wir glauben, dass man für 
die Genesung eines Patienten neben ei-
nem gut qualifizierten und motivierten 
Team auch eine entsprechende apparati-
ve Ausstattung und ein Wohlfühlambiente 

braucht, haben wir mit unserem Gesund-
heitszentrum den entsprechenden Rahmen 
geschaffen“, sagt der Inhaber. Ob gerätege-
stütztes Training, Rehasport oder Präventi-
ons- und Sportkurse: Die Voraussetzungen 
in der Hofmarkstraße sind nun optimal. 

„Unser Gerätepark bietet optimale Bedin-
gungen und die hellen Räume schaffen eine 
Wohlfühl-Atmosphäre, um durch einen 
ganzheitlichen Ansatz die bestmöglichen 
Voraussetzungen für eine erfolgreiche 
Therapie zu schaffen“, so Cyrus Weinast. 

Das neue GHZ: Moderne Räumlichkeiten 
und ein moderner  Gerätepark.

UNTERNEHMEN


